
Wie Sie atopische Haut besser 
in den Griff bekommen.

Suchen Sie auch die Lösung 
für alle 4 Symptome  
atopischer Haut?

Mit besten Empfehlungen:

www.leti.de

Schlüsselfaktor Hautbarriere.

Die geschädigte Hautbarriere spielt eine Schlüsselrolle 
bei den Symptomen der atopischen Haut. Eine intakte 
Haut schützt vor Feuchtigkeitsverlust, dem Eindringen 
externer Schadstoffe und vor schädlichen Mikroorga­
nismen. Bei atopischer Haut kann die Barriere aufgrund 
eines Mangels an epidermalen Lipiden und Strukturpro­
teinen geschädigt werden. In der Folge verliert sie zu 
viel Feuchtigkeit und trocknet schneller aus. Feine Risse 
entstehen, durch die hautreizende Stoffe und Allergene 
eindringen und – vor allem in Kombination mit Juckreiz 
bedingtem Kratzen – Entzündungsreaktionen hervorrufen 
können.

Wie kommt es zur allergischen  
Reaktion?

Allergische Reaktionen sind die Folge einer Interaktion 
zwischen Antikörpern und Allergenen. Allergene – also 
Allergieauslöser – wie Tierhaare, Pollen oder Milbenkot 
können bei Allergikern die unterschiedlichsten Symptome 
auslösen. Allergiker gehören, ebenso wie Patienten die 
unter Neurodermitis leiden, zu den sogenannten  
Atopikern. Gemeinsam ist beiden Patientengruppen, 
dass sie häufig extrem sensibel auf äußere Einfluss­
faktoren reagieren.

Hilfreiche Tipps für den Alltag.

Schützen Sie Ihre atopische Haut vor zu vielen  
Reizstoffen:

–  �Ziehen Sie Duschen dem Baden vor und reduzieren  
Sie die Zeit auf ein Mindestmaß. Wenn Sie trotzdem  
baden möchten, sollten Sie dies möglichst nur mit 
rückfettenden Badesalzen tun. Tupfen Sie den Körper 
mit dem Handtuch beim Trocknen vorsichtig ab – das 
schont Ihre Haut.

–  �Das Wasser sollte lauwarm (max. 33 °C) sein und ein 
Bad nicht länger als 10 Minuten dauern, da dies den 
positiven Effekt Ihres Bades wieder verringert. 

–  �Verwenden Sie ein rückfettendes Badegel mit einem 
physiologischen pH-Wert (5,4 bis 5,9).

–  �Achten Sie darauf, dass Wäsche gut ausgespült ist,  
da Rückstände Ihre empfindliche Haut reizen können. 
Verzichten Sie aus diesem Grund auch lieber auf  
Weichspüler.

–  �Waschen Sie das Kuscheltier Ihres Kindes regelmäßig, 
um es staub- und milbenfrei zu halten.

–  �Bevorzugen Sie Fliesen oder Parkett statt Teppich.  
Das erleichtert eine milbenfreie Umgebung.

–  �Halten Sie sich nach Möglichkeit in Räumen mit normaler 
Luftfeuchtigkeit auf, da zu trockene Luft für atopische 
Haut „Gift“ ist.

–  �Benutzen Sie Pflegeprodukte, die speziell für atopische 
Haut entwickelt wurden, um die Haut vor Reizstoffen zu 
schützen und nachhaltig zu pflegen.
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letiAT4 – Umfassende medizinische 
Hautpflege für atopische Haut.

Zur nachhaltigen Verbesserung des Hautzustandes 
sollten Sie bei Ihrer täglichen Pflegeroutine darauf achten, 
dass Sie speziell für atopische Haut entwickelte Produkte 
nutzen.

letiAT4 bietet ein aufeinander abgestimmtes Produktsor­
timent für die komplette Pflege und Hygiene atopischer 
Haut.

letiAT4 – Endlich die Lösung für alle  
4 Symptome atopischer Haut.

Die medizinische Hautpflege letiAT4 wurde speziell für 
Menschen mit atopischen Hautleiden entwickelt, um ihnen 
wieder mehr Lebensqualität zu ermöglichen. Alle letiAT4 
Produkte besitzen eine spezifische Formulierung, deren 
aktive Inhaltsstoffe alle 4 Symptome des „Teufelskreises“ 
atopischer Haut lindern. 

Atopische Gesichtshaut braucht mehr Schutz.

Woran erkenne ich atopische Haut?

Atopische Haut ist ein weit verbreitetes Hautleiden. Sie ist 
eine spezielle Form der allergischen Hypersensibilität. Bei 
einer atopischen Dermatitis (Neurodermitis) wird die Haut 
trocken, wund und beginnt zu jucken. Sie entzündet sich 
lokal und kann dann anschwellen, Bläschen bilden und 
nässen.

Atopische Haut ist also von 4 charakteristischen Sympto­
men gekennzeichnet:

Man spricht in diesem Zusammenhang auch vom 
„Teufelskreis der atopischen Haut“, da ein Symptom 
das Nächste bewirkt.

Auch wenn eine atopische Dermatitis in jedem Alter auftre­
ten kann, leiden besonders häufig Säuglinge und Kleinkin­
der darunter. Bei manchen Menschen schwächt sich die 
Krankheit im Erwachsenenalter ab oder verschwindet ganz. 
Sie kann sich aber auch zu einem chronischen Leiden 
entwickeln, das in Schüben auftritt. Die eigentliche Ursa­
che für atopische Haut ist noch nicht final erforscht. Als ein 
Schlüssel gilt die genetische Veranlagung. Bei Eltern mit 
Allergien ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass ihre Kinder 
unter atopischer Haut leiden.

letiAT4 – die umfassende medizinische Pflege  
für atopische Haut – überzeugt vielfach:

  Stellt die Hautbarriere wieder her
  Lindert den Juckreiz 
  Schützt vor reizenden Umwelteinflüssen
  Reduziert das Risiko von Superinfektionen
  �Verlängert die Zeiträume zwischen  
atopischen Schüben

letiAT4� Repair Dusch- & Badegel – 
Extra schonende Reinigung

letiAT4� Körpermilch – 
Täglicher Komplettschutz

letiAT4� Windelcreme  
Hydrophile Paste – 
Zur Vorbeugung und Behand­
lung von Windeldermatitis

letiAT4� Gesichtscreme & Gesichts- 
creme SPF20 – Täglich schützende 
Pflege

letiAT4� Intensivcreme 
– Bei atopischen Schüben
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letiAT4 Gesichtscreme SPF20 bietet der Gesichtshaut besonderen 
Schutz vor UV-Strahlung, Kälte, äußeren Einflüssen sowie vor Milben- 
und Pollenallergenen.
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